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E i n l a d u n g 

Hamburg 
Mit Konzert in der Elbphilharmonie   

vom 04.11. – 05.11.2017 
2-tägige Busreise 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
LFW-Studienreisen möchte Sie zu einer Kurzreise in die norddeutsche Metropole Hamburg einladen.  
Tor zur Welt, pulsierende Metropole, Kiez, UNESCO-Weltkulturerbe, Speicherstadt, Elbphilharmonie: 
Hamburg zeigt sich in vielen Facetten, ist voller Kontraste und glänzt mit einem unvergleichlichen 
Kulturangebot.  
Eine Stadtführung zeigt Ihnen Bekanntes und Neues, macht mit den Veränderungen in dieser pulsierenden 
Metropole vertraut.  
Seit der fulminanten Eröffnung der Elbphilharmonie ist die Stadt in aller Munde und um einen 
Veranstaltungsort reicher. Ein Konzerthighlight folgt dem anderen, herausragende Solisten, ausgezeichnete 
Orchester und Hamburgs Spitzenensembles geben sich die Klinke in die Hand. Im Großen Saal der 
Philharmonie erwartet Sie bei dieser Kurzreise ein Konzert mit dem NDR Elbphilharmonie Orchester.   
Bitte entnehmen Sie den genauen Reiseverlauf dem beigefügten Detailprogramm. 
 
Termin:    04.11. – 05.11.2017 
Teilnehmerbeitrag:   490,- € pro Person. 
 

     Darin sind folgende Leistungen enthalten: 
     - Fahrt im modernen Reisebus 
     - Übernachtung im Renaissance – Hotel Hamburg  in DZ  
     - Halbpension 
     - Führungen  
     - Eintritte bei Führungen 
     - Besichtigungen  
     - Karte für die Elbphilharmonie   
     - Insolvenzversicherung 
     - Reisebegleitung 
 
  

Reisebegleitung:    Petra Theisling  
 
Einzelzimmer stehen nur begrenzt zur Verfügung. EZ-Zuschlag: 95,- € 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung: schriftlich, online oder per E-Mail. 
Mindestteilnehmerzahl: 18 Personen. 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie von uns den Sicherungsschein. Wir erbitten dann eine Anzahlung 
von 10 % des Reisepreises. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
LFW-Studienreisen      Reiseorganisation: LFW-Studienreisen 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Hamburg 
Mit Konzert in der Elbphilharmonie 

04.11. – 05.11.2017  

 Programm 
(Änderungen vorbehalten) 
 
Samstag, 04.11.2017  Osnabrück – Hamburg 
Am Morgen reisen Sie aus dem Osnabrücker Raum nach Hamburg.  
Bei einer ausführlichen Stadtführung erfahren Sie sicherlich Neues über die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
der Stadt. Dabei besuchen Sie auch die Speicherstadt, die seit 2016 zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört. 
Von hier bietet sich auch ein erster Blick auf die Elbphilharmonie. Anschließend werden Sie mit einem 
Vortrag im Gewürzmuseum noch in die wunderbare Welt der Gewürze entführt, bevor Sie Ihre Zimmer im 
Renaissance-Hotel beziehen. Nach einem frühen Abendessen bringt Sie der Bus zur Elbphilharmonie. 
Genießen Sie die Zeit bis zum Beginn Ihres Konzertes, um auf die “Plaza“ zu gehen. Von dort haben Sie 
einen herrlichen Blick auf das Hafengebiet und die Stadt.  
 

 
20.00 Uhr Großer Saal der Elbphilharmonie  
NDR Elbphilharmonie Orchester  
Ensemble Musikfabrik 
Stefan Asbury, Dirigent  
 
Programm:  
Gérard Grisey:  
Les espaces acoustiques 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 05.11.2017     
Zu allen Zeiten verfügte die Hauptkirche St. Michaelis über herausragende Orgelwerke. Bei einer Führung 
durch einen der Kirchenmusikdirektoren im Hamburger Michel, verbunden mit einem Orgel-Anspiel, erfahren 
Sie viel über diese grandiose Anlage, die ihresgleichen sucht. Wenn Sie möchten können Sie im Anschluss an 
einer ca. 20-minütigen Mittagsandacht teilnehmen.  
 
Nach einer Mittagspause fahren Sie zurück in den Osnabrücker Raum.     
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Elbphilharmonie schreibt dazu:  
Im Jahr 2005 legte der britische Dirigent Stefan Asbury eine Einspielung von Gérard Griseys »Les espaces acoustiques« 
vor, die heute als absolute Referenzaufnahme gilt. In den sechs Stücken dieses Zyklus erkundete Grisey verschiedene 
»akustische Räume«: Elementare Vorgänge der Psychoakustik wie Regelmäßigkeit und Unregelmäßigkeit, Spannung 
und Entspannung, Obertöne und harmonische Spektren nutzte der Komponist, um daraus die Form, den Klang und den 
Rhythmus seiner Musik zu entwickeln. Was in der Beschreibung technisch klingt, ermöglicht in Wirklichkeit einzigartige 
Hörerfahrungen. Denn jenseits aller technischen Verfahren ging es Grisey in der Musik, wie er schrieb, stets um »die 
Dialektik von Rausch und Form«. 
 


